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Für die Einschreibung benötigen wir die Geburtsurkunde und den 
Staatsbürgerschaftsnachweis Ihres Kindes. Die Einschreibung gilt 
nur für Kinder, die noch keinen städtischen Kindergarten besuchen. 

Bei Bedarf einer ganztägigen Betreuung ist eine Bestätigung
der Dienstzeiten des Arbeitgebers mitzubringen. 

Für etwaige Fragen: Tel. 05412 6980-27 (Fr. Mona Nimmervoll).

Aufgrund des Zeitungsinserates erfolgt kein persönliches Anschreiben!

Mit freundlichen Grüßen aus dem Imster Rathaus

 Bürgermeister Stefan WEIRATHER

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG 2024/25
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2024/2025

sowie die Schuleinschreibung für alle Volksschulkinder findet
im Rathaussitzungssaal an folgendem Termin statt:

Dienstag, 20.02.2024, von 07.00 bis 18.00 Uhr

KINDERKRIPPENEINSCHREIBUNG 2024/25
Die Kinderkrippeneinschreibung für das Kinderkrippenjahr 2024/2025

sowie die Schuleinschreibung für alle Volksschulkinder findet
im Rathaussitzungssaal an folgendem Termin statt:

Dienstag, 20.02.2024, von 07.00 bis 18.00 Uhr

Für die Einschreibung benötigen wir die Geburtsurkunde und den 
Staatsbürgerschaftsnachweis Ihres Kindes. Es werden nur Kinder 

aufgenommen, die am 1. September 2024
den 18. Lebensmonat vollendet haben.

Bei Bedarf einer ganztägigen Betreuung, ist eine Bestätigung
der Dienstzeiten des Arbeitgebers mitzubringen. 

Für etwaige Fragen: Tel. 05412 6980-27 (Fr. Mona Nimmervoll).

Aufgrund des Zeitungsinserates erfolgt kein persönliches Anschreiben!

Mit freundlichen Grüßen aus dem Imster Rathaus

 Bürgermeister Stefan WEIRATHER

Nach der Begrüßung durch den 
neu gewählten Bürgermeister Dani-
el Ra� galt es zuerst die neuen Ge-
meinderatsmitglieder anzugeloben. 
Jeder Einzelne bestätigte dies mit 
einem Handschlag mit dem Bürger-
meister sowie den Worten: „Ich gelo-
be“. Anschließend wandte sich Ra� 
an die Gemeinderatsmitglieder und 
beschloss mit ihnen gemeinsam, dass 
nicht wie von der Tiroler Verordnung 
vorgesehen ein weiteres Mitglied ge-
meinsam mit dem Bürgermeister und 
dem Vizebürgermeister den Vorstand 
bildet, sondern wie bisher zwei wei-
tere in den Vorstand gewählt wer-
den. Unter Punkt vier nannte Ra� 
den Wahlvorschlag des Vizebürger-
meisters mit Hubert Fischer. Dieser 
wurde wie erwartet mit 10 Stimmen 
und einer Enthaltung im Amt bestä-
tigt. Hubert Fischer nahm die Wahl 

an und so konnte darau�in der Vor-
stand beschlossen werden. 

ERSTE BESCHLÜSSE. Der Vor-
stand besteht aus Bürgermeister Da-
niel Ra�, Vizebürgermeister Hubert 

Fischer, Martin �urner und Martin 
Ra�. Die Vertretung übernehmen 
bei Krankheit oder Befangenheit Da-
niel Schöpf, Susanne Schöpf, Markus 
Kröll und Richard Pechtl. Als Subs-
tanzverwalter der Gemeinde fungiert 
ebenfalls der amtierende Bürgermei-
ster und wird von Vizebürgermeister 
Fischer oder Martin �urner vertre-

ten. Daniel Ra� schloss die Sitzung 
mit den Worten: „Die Tätigkeit des 
Landesvertreters bezüglich der Ge-
schä�e der Gemeinde sind somit 
beendet. Die Gemeinde ist wieder 
beschlussfähig. Ich spüre die nötige 
Unterstützung der Einheitsliste und 
so werden wir die nächsten vier Jahre 
gut umabringen.“ 

Nach der Neuwahl des Bürgermeisters von Karrösten Ende Jänner, 
standen letzte Woche die Wahlen des Vizebürgermeisters und des 
neuen Gemeinderates auf der Tagesordnung. Die Einigkeit war nicht 
nur aufgrund der neuen Einheitsliste „Miteinander für Karrösten“ 
zu spüren, sondern auch bei den ersten Beschlüssen an diesem Tag. 
Anschließend wurde der neu aufgestellte Gemeinderat von der orts-
eigenen Musikkapelle vor dem Gemeindeamt empfangen. 

„Auf die nächsten vier Jahre“
Mit konstituierender Sitzung in die Zukunft von Karrösten

Von Mel Burger

Mit „Miteinander für Karrösten“ geht der neue Gemeinderat mit Bürgermeister 
Daniel Raffl (5.v.r.) und Vizebürgermeister Hubert Fischer (l.) an den Start. 

Daniel Raffl (l.) freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit Hubert Fischer (2.v.r.) als 
Vizebürgermeister. RS-Fotos: Burger
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AUF TOURNEE. Nun begab sich 
die Gruppe auf eine kleine Winter-
tournee mit dem Ziel, die böhmische 
Blasmusik in die Konzertsäle zu tra-
gen. Die Tour trägt den passenden 
Titel „BEI.DIR“ und umfasst vier 
Konzerte:  Sie gastierten bereits am 
31. Jänner in Hötting, am 3. Februar 
in Tux, nun am 9. Februar in Kar-
rösten und endete am 11. Febru-
ar in Leisach in Osttirol. Mit dem 
Konzert in Karrösten am 9. Februar 
begeisterten die sieben Musiker aus 
allen Teilen Tirols das Publikum aus 
Karrösten und Umgebung. Dieses 
außergewöhnliche Konzert fand im 
Veranstaltungszentrum in Karrö-
sten statt und begann um 20 Uhr. 
Der Eintritt war durch freiwillige 
Spenden gestaltet, was die Zugäng-
lichkeit für alle Musikliebhaber ge-
währleistete. Die NSO Böhmische 
präsentierte bei ihrem Konzert ein 
facettenreiches Programm, das die 
Kunst der Blasmusik auf höchstem 
Niveau zelebrierte und die Herzen 
von Musikliebhabern höherschla-
gen ließ. Mit meisterhafter Präzi-
sion und leidenschaftlichem Enga-
gement präsentieren die Musiker 
aus Nord-, Süd- und Osttirol eine 

beeindruckende Auswahl an Stü-
cken, die ihre Vielseitigkeit und ihr 
Können widerspiegeln. Von mitrei-
ßenden Melodien bis zu anspruchs-
vollen Arrangements gab die NSO 
Böhmische ein Konzerterlebnis der 
besonderen Art, das allen Zuhörern 
noch lange in guter Erinnerung 
bleiben wird.

DIE  MUSIKANTEN. Die Ti-
roler „Nord-Süd-Ost Böhmische“ 
– Adriano Riml, Dominik Senfter, 
Loris Gitterle, Elias Folie, Sebastian 
Poppeller, Tobias Winkler, Peter 
Kurz – haben am 29. Oktober 2023 
in Kempten im Allgäu das Finale 
des Grand-Prix der Blasmusik ge-
wonnen und sich gegen verschie-
denste Mitstreiter durchgesetzt. Der 
Grand-Prix der Blasmusik ist einer 
der größten Blasmusikwettbewerbe 
den es in unserer Nähe gibt. Jedes 
Jahr treten vier verschiedene Mu-
sikgruppen im Finale gegeneinan-
der an und kämpfen um den Sieg. 
Verschiedenste Auftritte bei ver-
schiedenen Blasmusikfestivals, wie 
beispielsweise dem Woodstock der 
Blasmusik oder die Eigenproduk-
tion und Verfilmung von Musik-
videos haben sie schon hinter sich 
und zukünftig wird bestimmt auch 
noch mehr passieren.

Die Liebe zur Musik vereinte sieben junge Musikanten des 
Mozarteums Innsbruck und führte sie zur Gründung der „Nord- 
Süd-Ost Böhmischen“ im Jahre 2022. Diese musikalische Verei-
nigung hat bereits durch ihre beeindruckenden Leistungen viel 
Aufmerksamkeit auf sich gezogen. Ihr jüngster Triumph beim 
Grand Prix der Blasmusik unterstreicht ihre herausragende 
Stellung in der Blasmusikszene.

Die Wintertour der Nord-Süd-Ost Böhmischen
Tolles Konzert im Karröster Veranstaltungszentrum

Von Werner Föger

Die Nord-Süd-Ost Böhmischen begeisterten das Publikum. Sebastian Poppel-
ler, Peter Kurz, Adriano Riml, Loris Gitterle, Tobias Winkler, Elias Folie, Domi-
nik Senfter (v.l.). 

Die Nord-Süd-Ost Böhmische auf der Bühne des Veranstaltungszentrums 
Karrösten. RS-Fotos: Föger

Walter Tolloy an der Gitarre und Mar-
kus Geyr am Saxophon sowie Klarinette 
bilden zusammen das Duo „Reeds & 
Strings“. Die beiden bereichern indivi-
duell seit Jahrzehnten Westösterreichs 
Musikszene. 2016 machten sie sich erst-
mals zur gemeinsamen musikalischen 
Reise auf. Dabei erkunden sie die Mu-
siklandscha�en Lateinamerikas, stets 
darauf bedacht, die eigene künstlerische 
Identität zu bewahren. Im Kollektiv 
vermischen sie selbstverständlich Bos-
sa Nova mit Pop oder Tango mit jaz-
zigen Improvisationen. Gemeinsam mit 
dem Autor, Dramaturgen und Lyriker 
Hans Augustin inszenieren sie als For-
mation „TAG“ konzertante Lesungen. 
Hans Augustin hat als Autor zahlreiche 

literarische Publikationen in Büchern, 
Zeitungen und Hörfunk verö�entlicht 
und dafür viele Preise erhalten, etwa den 
Salzburger Lyrikpreis oder das große 
Literaturstipendium des Landes Tirol. 
Seine Formate sind so vielschichtig wie 
das Genre: Romane, �eaterstücke, Ly-
rikbände, Hörspiele und Hörfunkdra-
matisierungen gehören dazu wie auch 
Filmdrehbücher und Erzählungen. Au-
gustins Texte entfalten gemeinsam mit 
der Klangleinwand der beiden Virtuo-
sen Tolloy und Geyr eindringliche In-
tensität. Mit den dreien steht ein ent-
spannter, lyrischer Abend ins Haus. 
Eintritt freiwilliger Kulturbeitrag. Bitte 
um Reservierung von Platzkarten un-
ter www.stadtbuehne.at

(mel) Eine atmosphärisch dichte Verschränkung von Text und 
Musik realisieren die drei Tiroler Künstler Walter Tolloy, Hans 
Augustin und Markus Geyr. Am Mittwoch, dem 21. Februar gibt 
es in der Stadtbühne Imst eine konzertante Lesung des gemein-
samen Projekts „TAG“ zu erleben.  

(v.l.) Markus Geyr, Walter Tolloy und Hans Augustin laden zu einer konzer-
tanten Lesung in der Stadtbühne Imst ein. Foto: Tolloy, Augustin, Geyr

Tolloy, Augustin, Geyr
Musik und Wort im Wechselklang

W E R B E A G E N T U Rwww.atelieregger.at
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